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Mit cle elektxiscli Aetxielienen ollltallialiuu anlsnaulie - teeαail .
Häufige Fahrgelegenheiten . Sonn - und Feiertags Stundenverkehr nach Herrenalb . Verbilligle

I clen NVodlScνάαανναs . Husflugsfahrten an Sonn - und Feierlagen Karlsruhe ab 600 , 13 . 00 und 14 Uhr ; verbilligte
Kaffeefahrten jeden Mittwoch Karlsruhe ab 13 . 30 und 14 . 00 Uhr . Die verbilligten Fahrkarten
Auskunſt durch die Bahnhöfe ( Karlsruhe Albkalbahnhof , Fernſprecher 150 ) .gelten zur Rückfahrt am gleichen Tage mit beliebigen Zügen .

Krinnerungen aus dem ſchönen Albtal

Dr . Carl Venz und die ljeimat ſeiner Vorfahren .

Es gibt wohl nur wenige Menſchen auf der Welt ,
deren Namen ſo bekannt geworden iſt , wie der von

Carl Benz , der Erfinder des Automobils .

Millionen von Menſchen in allen Teilen der Welt , iſt

ſeine Erfindung zum Segen und zum täglichen Brot
geworden , doch nur wenige von den Vielen wiſſen,
daß die Heimat der Vorfahren dieſes großen deutſchen
Erfinders , der am 26 . November 1844 in Karlsruhe
geboren wurde , in Pfaffenrot im ſchönen Albtal ,
oberhalb von Marxkzell , liegt . Dieſes ſchöne Tal in

mitten der herrlichſten Schwarzwaldtannenwälde
und großen Buchenwaldungen , war das Land ſeine
Jugend und das lieblich , einſam und verſchwiege

liegende Dörfchen Pfaffenrot, iſt die Heimat ſeine
Väter . Es iſt in einer knappen Stunde von Kaxls

ruhe aus , mit der elektriſchen Albtalbahn über Ett

lingen Herrenalb , von der Station Marxzell - Pfaf
fenrot leicht zu erreichen . Hier in dieſem ſtillen
Erdenwinkel ſind ſchon ſeit Jahrhunderten ſeine
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7 Vorfahren die Dorfſchmiede und auch als Bürger
Beſucht Ettlingen , die ſchöne Wohnſtaoͤt meiſter ganze Generationen hindurch im Amt geweſen

und heute noch ſteht die alte Dorfſchmiede mit ſeinem

m it ihre n 8 eh e n8 Wil rdi keiten ! Elternhaus , der Jahrhundert alte rebenumkränzte0 * Fachwerkbau , in der ſein Stammbaum ſeinen Wur

zelboden hat. Seine Vorfahren waren alle , ſolange
man die Geſchichte kennt , bis zum er und

Vater herunter , Sch miede . Aus ' alten Dokumenten

und Waberliee waren alle Benzſe hmiede dem

Kloſter Frauenalb verpflichtet und Untertan und

aus der Kloſterordnung von 1396 iſt auch zu erſehen ,
daß des Benediktiner Frauenkloſters Aebtiſſin nur

allein — Eiſenſchmitten — errichten konnte und ihr
mit — drei uffgehebten Fingern Gelübdung — zu

leiſten war .

In dieſer einſtigen weiblichen Adelsrepublik mit

ſeinen zehn Untertanendörfern , übte die Aebtiſſin
alle Gewalt ; der oberſte Grundſatz war — Aller

Dinge Grund iſt Gehorſam — und ſie beſtimmte —

Zwang und Bänn , Gebott und Verbott , Buße
auf Frevel — die Untertanen mußten dem Kloſter
Bodenzinſe und Abgaben in vielerlei Naturalien und

Geld bezahlen , wie ſie auch Frondienſte leiſten muß
ten , und da mag nun die Vogts - oder Schultheißen
würde der Benzſchen Vorväterreihe , nicht ohne Bürde

geweſen ſein .

Schwere Sihſthin ſind im Laufe der Jahrhunderte
über das 3 weltabgeſchiedene Tal der Alb vorüber

Luftkurort Reichenbach im Albtal . gerauſcht . Das Frauenkloſter iſt 1148 von Berthold

Das Siel Ihres ſonntäglichen Rus —

Cuętlicαt ecclenlacl im AeCAt fluges . Der Stützpunkt Ihrer Albtal —

wanderungen . Gute Unterkunft und Verpflegung . Größere und kleinere Säle . Staubfreie ſchattige Gärten .

Auskunft und Proſpekte im Verkehrsamt Reichenbach und im Clondreiſebüro Karlsruhe , Maiſerſtraße 187 .
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Ettlingen partie an dͤer Alb
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Das einſtige Fürſtenbad hat am Fuße der ſagenumwobenen St . Barbara - Ruinen

Cangensteinliacl ein herrliches Quft⸗ , Oicht⸗ und Sonnenbad . Hommen Sie zur Erholung
und zum Wochenend . Mit der elektr . Albtalbahn Kichtung Buſenbach direkt zu

erreichen . — Huskünfte durch den Verkehrsverein Karlsruhe und Clondreiſebüro Karlsruhe , Haiſerſtr . 187

ſowie durch das Bürgermeiſteramt Cangenſteinbach .

von Eberſtein im romaniſchen Stil erbaut , wurde in

einer Fehde des badiſchen Markgrafen Bernhard 1403 ,
vom König Rupprecht von der Pfalz — ohnſchuldigen
verbrannt und waren viel wunderlicher Läufe und

Vheyndſchaften in dieſen Landen um und um , davon

unſer Herr Gott zuvorderiſt und auch Clowſter und

geiſtliche Lüthe geohnehret und fürſichtiglichen be —

chädigt worden — Im gotiſchen Stil wieder auf
gebaut , iſt im Jahre 1508 wieder verbrunnen ; — die

Abtey, ſchlafſaal , ſpeisſaal , alles miteinander bis uff
die kirch und ſiechhaus — .

So wie das Kloſter heute vor uns liegt , iſt es das

Werk zweier hervorragender Meiſter der Vorarl —

berger Barockſchule . Der eine , Franz Beer , vollendete

1704 das zweiflügelige Konventgebüude und der

andere war ſein Schwiegerſohn Peter Thumb , der

1733 die Kirche und den dritten Konventflügel er —

baute . Im Jahre 1803 wurde das geſamte Kloſter —
gebiet dem weltlichen Staate einverleibt , das Kloſter

aufgelöſt und ſeither ſind die Barockſchöpfungen den
2

Mächten der Verwitterung und dem Zerfall preis —
Sonnen - , Luft - und Schwimmbad Langenſteinbach .

gegeben . Droben auf den Türmen und den Mauern

ſtehen einzelne Tannen und Birken als letzte Hüter

* Wi Keber don
In ee

loſtethof des
0 0ö Alb
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onventflügels wurde der ſogenannte Kloſterhof ein — 0˖
⸗E. utt Frer F

die Gauſchulungs⸗
un erungen im 1 de bren mit au

urg der NS . Frauenalb . 8 5

Als Volksſchüler wie als Gymnaſiaſt iſt Carl Benz den Herrlichkeiten in Gottes freier Natur
um dieſen einſtigen Machtmittelpunkt einer geiſtlichen
Miniaturrepublik herumgeſchweift und dieſe Kloſter —
ruinen müſſen einen gewaltigen Eindruck auf ſein .
Bubengemüt gemacht haben , ſonſt hätte er ſich viele

Jahre ſpäter nicht immer mit dem Gedanken ge —

tragen , das Luſthaus der Aebtiſſinnen zum Sommer

aufenthalt zu kaufen . Als ihm aber bei einer Beſich
tigung der Hauch der Geſchichte gar zu modrig ent —

ns , hat er den Verſuch aufgegeben , auf den

Spuren der Aebtiſſinnen zu wandeln .

In Marxzell , inmitten hochragender Tannenwälder ,
liegt die Marxzeller Mühle und die aus dem 12 .

Jahrhundert ſtammende Wallfahrtskirche . Auf dem

kleinen umgebenden Friedhof finden wir die Grab —

denkmale der Aebtiſſinnen des einſtigen Frauen —
kloſters Frauenalb . Die alte Mühle ſelbſt , die Jahr⸗

hunderte lang ihr Lied vom Mühlenrad geſungen ,
machte einem modernen Hotelneubau Platz . Zur Er⸗

innerung an Dr . Carl Benz , der in ſeinen Jugend⸗
jahren ſehr viel an dieſem ſchönen Ort verweilte ,
haben die Beſitzer eine Benzſtube mit vielen Erinne⸗

tungen an dieſen großen deutſchen Erfinder einge⸗
richtet , um ſo der Nachwelt den großen Erfindergeiſt
lebendig zu erhalten und vor Augen zu führen .
Bis ins hohe Alter hinein hat Dr . Carl Benz ſich

das Tal ſeiner Fugend i0 Erinnerung behälten, RCCCCCCCCCC˙CCö

4 „ 0

ote Pens,ονε νααειεονεε ille im oddlital
Penſion RM . 4 . —, Wochenende RM . 5 . —. Simmer mit fließendem Warm - und Kaltwaſſer .
Terraſſen , Schwimmbad , Ciegewieſen — Sentralheizung in allen näumen — Fernſprecher 23
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bei Marxzell im Albtal . Der ideale Kusflugsort inmitten der herrlich —

Sæeagsclumiecle
ſten Schwarzwaldlandſchaft . Gepflegte Küche und Ueller . „ Spezialikät

Forellen “ . Eigene Honditorei . Große Gartenterraſſe . Penſion ab

RM . 4 . —. Wochenende ab Rm . 4 . 80 . Beſitzer P . Rauh , Celefon 55 .

ſchreibt er doch ſelbſt : Wenn ich als 80jähriger Mann

von den weißen Firnhöhen des Lebens hinunterſchaue
ins Land der Kindheit , dann iſt es mir , als müßte
ich wieder hei 8

5

Jugendland . Blaue Berge
tauchen auf in verſchwimmender Ferne , ein Tal ,

durch das ich in herzhafter Ferienfreude weiß Gott
wie oft gewandert , wird im üiiſchm Kanz

deut⸗

lich ſichtbar . Ein trauliches Tal mit Wieſen im

Grunde und dem ſchäumenden Bache der Alb .

Tannen klettern an den Hängen empor und oben

träumt zwiſchen Sonnenglanz und Waldesſchatten
ein Dörflein ſo einſam , wie eben nur Schwarzwald —
dörfer einſam träumen können .

Pfaffenrot heißt das liebe Neſt . Es iſt die Heimat

meiner Väter . Hier oben in dieſem grünen Erden —

winkel regierten meine Groß - und Urgroßväter .
Fürſten — waren meine Vorfahren e keine

— nichts als ſchlichte Bauernſöhne ihrer wäldleriſchen
Heimaterde . Aber ſie regierten doch — — als Bürger —
meiſter ganze Generationen hindurch .

— — 8

So ſchreibt Dr . Carl Benz , der Erfinder des Auto —

Kloſterruine Frauenalb . das Kloſter wurde 1148 erbaut . mobils , in ſeinen Erinnerungen .

nun zu ſeiner noch . . Papa
7 7 8 4 Benz war in ſeiner langen Arbeits - und Lebenszeit

Warum In die Ferne ſchweifen , immer ſein eigener Erfinder geweſen und alle Legen.
den um die Erfindung des Automobils — des Selbſt —

wo doch das Gute lie ˖ ſo nah ! beweglichen — ſind Utopien geblieben , ob es ſich nun

0 2 um andere deutſche , europäiſche oder amerikaniſche
Erfinder handelte . Vielmehr ſteht feſt , daß er den

erſten betriebsfähigen Motorwagen mit elektriſcher
Zündung , mit Waſſerkühlung und Ausgleichsgetriebe

— Differential — zur Beförderung von mehreren
Perſonen baute und ihn zuerſt öffentlich vorführte .
Es handelt ſich hier um Einzelerfindungen , die heute
noch jedes Automobil hat und haben muß. Das

Patent auf ſein Fahrzeug wurde am 29 . Januar
1886 , DRP . Nr . 37 435 , erteilt und kam erſt zur An

5
als der Selbſtbewegliche ſtraßenreif war .

Die Landeshauptſtadt Karlsruhe hat ihrem großen
Sohne in den Anlagen beim Hotel Germania ein

Denkmal errichtet , wo ihm der Erfinder des Fahr
rades , Freiherr Drais von Sauerbronn , und ſein
einſtiger Lehrer Franz 8 der bedeutende Ma

ſchinenbauer , Geſellſchaft leiſten . Im Bürgerſaal des

Karlsruher Rathauſes erblickt man Dr . Carl Benz
inmitten einer ſehr illuſtren Geſellſchaft von Männern

der Technik , Kunſt und Wiſſenſchaft , und Karlsruhe
iſt ſtolz , auch dieſen Mann ſeinen großen Sohn nen

nen zu können . Sein Namen wird in allen Ländern

der Erde auf ewige Zeiten mit dem Automobil und

ſeiner den ganzen Erdball umfaſſenden Induſtrie , un

löslich verbunden ſein .
völkersbach. Robert Kramer , Karlsruhe .

7
470 meü . d. M. Ruhige , geſchützte Lage . Herrl . Waldungen . Ueine Uurtaxe . Uraft⸗

GCREEASAUaNC poſtverbindung . Gaſthöfe : Camm , Stern , Blume . Vorzügl . Verpflegung u . Unter⸗

6 kunft . Mäßige Penſ . ⸗Preiſe . Ausflugsziei inmitten herrlicher Gebirgslandſchaften .
mit der elektr . Albtalbahn von den Stationen des Albtals aus zu erreichen oder

auf der neuen Schwarzwald - kluto - Hochſtraße Ettlingen - Saggenau - Baden⸗ - Baden . Auskunft : Bürgermeiſteramt , Telefon 25
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